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Stilblüten
«Die Lorelei saß auf dem
Felsen mit Haar und Kamm
und kämmte auf demselben

ersteres.» (Aus einem
Fremdenverkehrsprospekt der
Gemeinde St. Goar am Rhein
für den Sommer 1956.)

«Das neue amtliche
Existenzminimum für Hilfibe-
dürftige liegt unter dem
eines Polizeihundes.»
(Zeitschrift <Revue>, München,
am 21. 1. 1956.)

fr
«Man sah Tränen im Parkett

» (Aus einer Kritik
des Wiener <Neuen Kuriers)
über ein Auftreten der
Donkosaken.)

fr
«Als im Harz die Bergwerke

kein Erz mehr lieferten,
klammerten sich die Bewohner

an die Kanarienvögel.
Daß sie davon anfangs nicht
allzuviel hatten, ist klar.»
(Aus einem historischen
Jubiläumsartikel im (Harzburger

Tagblatt> vom 23.

Januar 1956.)
fr

«Salz ist eben ein Gewürz,
das die Speisen verdirbt,
wenn es nicht hineingegeben
wird. Das muß die junge
Köchin immer bedenken.»

(Aus der Frauenrubrik der
<Kökiischen Zeitung> vom
18. Januar 1956.) TR

(Des Teufels
Druckfehler>
Unter diesem Titel schreibt
die Wiener Weltpresse: «Unser

gestriger Bericht über die

Zuckmayer-Matinee im
Akademietheater trug den schönen

Titel (Gelungene Zuk-
kermayer-Matineo. Der Setzer

verzuckerte den Dichter
auch im Text, der Redakteur

überlas es und schon

war das Unglück geschehen.
Um es also richtigzustellen:
es handelte sich um keinen
Mayer' mit Zucker, sondern
um Carl Zuckmayer. Und
was Sie jetzt auch immer
lesen werden, Zuckerbayer,
Zackerbayer, Muckereier -
oder Druckerschleicher, es

handelt sich immer um Carl
Zuckmayer.» TR

Der unfreiwillige Humor

in den

Vereine und Verbände
SM^i. Krankenkasse Konkordia. (Korr.) Am Samstag

fand im Schulhaus die Jahressitzung der Krankenkasse
Konkordia statt. Der Präsident, Fritz ^gggggSsSggS.
konnte die zahlreich erschienenen Mitgli&der begrüssen. Die
Aktuarin, Frau C^*iÄSaB*^S*W»*r. entpuppte sich
als flüssige Schriftstellerin.

Hoffentlich fließt sie nicht davon!

3«fl. Sin neues ©eroerbcfd)ulf)aus liegt in ber
Cuft. 3m Äantonsrat entfpann ftd) eine 3roet=
ftünbige Disfuffion über bas Sarf). 9J(tt 36 gegen
30 Stimmen rourbe ein Sattelbad) befd)loffen.

Wie sich das für ein Luftschloß gehört!

im Jahre 1959. Schließlich ergraute alt Bundesrat
Dr. die Anwesenden mit einigen Anekdoten
aus seiner Bundesratszeit.

Scheinen ältere Anekdoten gewesen zu sein

Olympische Spiele
Das Schüttelbett zur Verschönerung der Hüften
Paris, 30. Januar. Ag. (Reuter) An einer Pressekonferenz

im luxuriösen Hotel «Ritz» in Paris gab die
weltbekannte Schönheitsspezialistin Elizabeth Arden
die Erfindung einer neuen Apparatur im Dienste der
Verschönerung der Frauen bekannt, des «Shakeaway»,
einer Art «Schüttelbett», das festen Frauen ermöglichen

soll, ihren Umfang von Grösse 18 auf Grösse 12
zu vermindern.

worauf sie dann an allen olympischen Spielen
teilnehmen können!

Bern, 11. Oktober. Die alljährlich zum Andenken
an den verstorbenen Entdecker des Erregers des

Geldfiehers zur Verteilung gelangende Finlay-
Madaill» w««*- «- -

Der <Midas-Bazillus>

Antidemokratische Fersehpolitik?

Am 30. Dezember 1955 erschien in der «Taf»
ein Aufsatz zur Fernsehrmn*-1- -

Achilles-Ferseh-Politik I

©aietten

$aS SSolf «giert
2>n ber ©djroeia fann im öffentlichen 2ef>en

nidjtS SBtdjttgeg unternommen roerben, baS
nicht bon einer SKeljrBeit beS 93oIIeS gutgeljeu
feen roirb. Einen foldjen ©taat nennen roir
3>emofrarie. 35aS SPolf mufe befragt roerben.

3n einigen Äantonen befteljt nod) bte uralte
SBoIfgbefragung an ber üanbSgemeinbe. SlUe

fnmmfäfiigen Scanner treten ju einem Stinb 0u»
fommen. $m ©lamfrfrmr. ww*<

Und die Frauen müssen das Kalb machen!

Ihr Geflügel
nur aus dem Spezialgeschäft!

Damit erreichen Sie den Höhepunkt der
festlichen Sfimmunq.

Wenn Sie es aber anderswoher beziehen, geht
die Stimmung flöten

Gesucht Junge

Tochter
In mittleren Geschäftshaushalt. Geregelte
Telephon

Also nicht: 'Hier dort - wer ich?! »

Montag, 6. Febr.
20 bis 22.45 Uhr

Volksvorstellung Arbeiterunion

Die Heiratsvermittlerin
Komödie von Thornton Wilder

Dienstag, 7. Febr. Die Heiratsschwindlerin
20 bis 22.45 Uhr
An ]g Komödie von Thornton Wilder

Ist hie und da dasselbe I

Aus Rom kommend, gastiert der
faszinierende schwarze Neger aus

Neuyork

William Bodkin
für kurze Zeit in Zürich

wo er vielleicht rot werden könnte!

HOTEL
ROYAL
BASEL

beim
Badischen Bahnhof

Direkl-VerbindungmitTramNr.2. 1953 vollständig umRebaut

Royal-^tuhe mit Klimaanlage. Auserlesene Spezialitäten
Größter Parkplatz Basels G. SCHLUCHTER

Ein Reißer
um die ungarische ^ idersandsbewegun-:

die im Sand verlaufen ist!

ZÜRICH
an der Bahnhofbrücka

Central Zürich 1 muf) Ich sagen:
ein bestimmtei Wohlbehagen!
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